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Verein 

Freunde 
des Klosters 

Mariazell Wurmsbach 
   

 

 
 

PROTOKOLL 

der 
11. Mitgliederversammlung MV vom  

Donnerstag, 19. Mai 2016 
 18.30 bis ca. 19.30 Uhr 
 
 

 
 
 Ort:  Kloster Wurmsbach, Impulsschule, Bollingen 
 
 

 
 
 Teilnehmer: Vorstand, entschuldigt Christine Maron, Werner Rüegg 
    Kontrollstelle, entschuldigt Ueli Jud 
    Vereinsmitglieder (ohne Anmeldung) 

     
 

 
 
 
   Traktanden 

 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
2. Genehmigung Protokoll der Mitgliederversammlung MV vom 21.05.2015 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
4. Jahresrechnung 2015 

- Bericht der Revisionsstelle 
- Abnahme der Jahresrechnung 2015 
- Entlastung des Vorstandes 

5. Mitgliederbeitrag 2016 
6. Diverses / Umfrage 
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1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 
Hans Keller eröffnet die Versammlung MV und begrüsst die Anwesenden. Ein spezieller Gruss geht 
an Äbtissin Monika und an die Schwestern des Klosters.     
 
Das im letzten Jahr begangene 10 jährige Jubiläum gehört nun der Vergangenheit an. Wiederum 
durfte der Verein die Grosszügigkeit und das Wohlwollen gegenüber dem Kloster reichlich erfahren. 
Dafür ein herzliches Vergeltsgott.   
 
Erneut hat sich eine erfreuliche Anzahl Mitglieder zur heutigen Versammlung eingefunden. Es sind 
diverse schriftliche Entschuldigungen eingegangen. Speziell erwähnt werden Christine Maron, 
Vorstand, Werner Rüegg, Aktuar und Ueli Jud, Revisor. Als Tagesaktuar wird Willi Zahner ernannt.  
 
Jeweils anlässlich der MV möchten wir der Verstorbenen namentlich gedenken, die im Verlauf des 
Jahres verstorben sind. Hans Keller bittet deshalb, uns jeweils von Todesfällen in Kenntnis zu setzen. 
Auch die Klostergemeinschaft wird gerne in persönlichen Gebetsanliegen für die Verstorbenen beten. 
 
Auf Vorschlag von Hans Keller wird als Stimmenzähler einstimmig gewählt: Dölf Mazenauer. 
 
Feststellungen 

 Die MV findet statutenkonform vor Ende Mai statt.  

 Die Einladung zur MV erfolgte Ende April 2016 und somit rechtzeitig. 

 Die Versammlung ist beschlussfähig.  
 
 

 Genehmigung Protokoll der MV vom 21.5.2015 
 
Nebst der Auflage im Klosterladen ist das Protokoll auch auf der Homepage des Klosters publiziert. 
Das Protokoll wird ohne Diskussion mit einem Dank an den Verfasser, Werner Rüegg, gutgeheissen.   
 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der schriftlichen Einladung lag wiederum der Bericht bei.   
 
Mündliche Ergänzungen von Hans Keller:  

 Konstituierung Vorstand 
Nach der letztjährigen Zuwahl von Willi Zahner sind die Ämter neu verteilt worden. Er hat das Amt 
des Kassiers übernommen und Werner Rüegg wird von seiner Doppelfunktion entlastet und führt 
neu nur noch das Aktuariat.   

 Unterstützung Kloster 
Auch dieses Jahr sollen die Mitgliederbeiträge und Spenden wieder für das Projekt 
„Klostergarten“ verwendet werden. Dank der Grosszügigkeit der Mitglieder ist es möglich 
geworden, den Betrag von Fr. 100‘000.00 an die Klostergemeinschaft weiterzuleiten.    

 Jubiläumsveranstaltung 
Am 8. Nov. 2015 fand ein Konzert in der Klosterkirche, verbunden mit einem Apéro statt. Ein ad-
hoc-Streichorchester musizierte mit der Äbtissin Monika und Sr. Andrea. Die Finanzierung haben 
zwei anonym bleiben wollenden Sponsoren übernommen, herzlichen Dank.   

• Mitgliederwerbung 
Der Verein verfügt zurzeit über 344 Mitglieder. Seit 3 Jahren ist die Mitgliederanzahl rückläufig.  
Der Vorstand hat sich deshalb mit der Werbung von Mitgliedern befasst. Der Versand von 
Werbebriefen ist hiezu keine geeignete Lösung um unser Ziel zu erreichen. Am besten ist die 
Werbung durch persönliche Kontakte. Die Teilnehmer sind gebeten, sich der beim Eingang 
aufliegenden Flyer zu bedienen, um diese für die Werbung im Freundes- und Bekanntenkreis 
einzusetzen. Wir sind in Zukunft darauf angewiesen, neue Mitglieder für den Verein zu gewinnen. 
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 Freiwilligenarbeit 
Anfangs Jahr unternahm der Vorstand den Versuch, die Vereinsaufgaben auf das Suchen von 
freiwilligen Helfern für das Kloster auszudehnen. Das Kloster ist bereits heute in der glücklichen 
Lage, auf eine Anzahl Helferinnen und Helfer zurückgreifen zu können. Wir haben gehofft, für das 
Kloster auch für die Zukunft Helfer rekrutieren zu können. Obwohl wir alle Mitglieder 
angeschrieben hatten, wussten wir aber auch, dass aus verschiedenen Gründen nicht alle 
Angeschriebenen mitmachen konnten. Viele Mitglieder engagieren sich bereits anderweitig. 
Vereinzelte sind aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage Freiwilligenarbeit zu leisten. Das 
Echo auf unseren Aufruf war aber doch eher gering ausgefallen. Dennoch ein herzlicher Dank an 
all jenen die sich zu einem Freiwilligeneinsatz gemeldet haben. Jederzeit ist eine Meldung zu 
freiwilligen Einsätzen möglich. Man kann sich direkt an das Kloster oder an den Vorstand wenden. 

 Verabschiedung Werner Helbling 
Per Ende 2015 hat er nach langjähriger erfolgreicher Tätigkeit sein Amt als Klosterberater 
abgegeben. Seit der Vereinsgründung unterstützte er den Vorstand in Baufragen mit seinem 
Sachverstand intensiv.. Insbesondere hat er auch eine Grosszahl von neuen Mitgliedern 
geworben. Auch von unserer Seite nochmals ein herzlicher Dank für sein grosses Engagement. 

 Begrüssung Erwin Pfiffner 
Seit anfangs 2016 ist unser Vorstandsmitglied Erwin Pfiffner als Klosterberater tätig. Der Vorstand 
freut sich, in Zukunft auch mit ihm zum Wohle des Klosters eng zusammenarbeiten zu dürfen.  

 Neue Buchhaltung 
Für den Abschluss 2015 ist die Vereinsbuchhaltung neu organisiert und ist dabei von der Firma 
Stieger Treuhand AG, Jona, grosszügig unterstützt worden. Dafür herzlichen Dank. Unser Kassier 
Willi Zahner hat mit dem neuen Buchhaltungsprogramm den Abschluss 2015 und auch die neuen 
Mitgliederbeitragsrechnungen erstellt. Auch ihm ein herzlicher Dank. 

 Couvertlieferung 
Ein Dank geht an Fritz Schoch von der Fa. Erni Druck und Media AG für die Überlassung der 
Couverts für den Versand der Einladungen.  
 

Der Bericht wird ohne Wortmeldungen genehmigt.  
 
 
4. Jahresrechnung 2015 
 
Willi Zahner stellt im Detail den Abschluss vor.  
 
Die Revisoren haben die Rechnung  geprüft und für richtig befunden. Hugo Fontana präsentiert den 
Revisorenbericht, der folgende Anträge enthält: 
- Genehmigung der Jahresrechnung 2015 
- Entlastung des gesamten Vorstandes 
- Verdankung des grossen Engagements mit speziellem Dank an den Präsidenten. 
 
Die Anträge werden ohne Diskussion und einstimmig genehmigt. . 
 
Hans Keller verdankt das Engagement des Kassiers und der Revisoren. 
 
 
5. Mitgliederbeitrag 2016  
 
Der Verein hat sich im  2011 zum Ziel gesetzt, die Neugestaltung des Klostergartens vollständig zu 
finanzieren. Im 2015 erfolgte die Fertigstellung des Klostergartens. Mit dem Abschluss 2015 ist es 
möglich geworden, dem Kloster für die Renovation des Gartens total Fr. 450‘000.00 zu überweisen. 
Für die vollständige Finanzierung sind noch rund Fr. 90‘000.00 offen. Im Weiteren sind auch die 
Klosterrenovationen weitgehend abgeschlossen. Wie im Jahresbericht erwähnt, überprüft der 
Vorstand in diesem Jahr die künftigen Unterstützungsvorhaben des Klosters und eine Reduktion des 
Mitgliederbeitrages für das Jahr 2017. Der Vorstand wird im kommenden Jahr einen angepassten 
Antrag stellen.  
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Die Versammlung heisst einstimmig die Beibehaltung des Mitgliederbeitrags 2016 gut: 
• CHF 100.-- für Einzelmitglieder 
• CHF 150.-- für Ehepaare 
• CHF 250.-- für juristische Personen  
 
 
 6. Diverses 
 
Hans Keller spricht mehrere Dankesadressen aus: 
- An den Vorstand für die ausgezeichnete Zusammenarbeit. 
- An Pia Helbling für die Organisation des Apéros und die Bewirtschaftung der Mitgliederkartei 
- An Willi Zahner für die Power-Point-Präsentation  
- An die Klostergemeinschaft, insbesondere an Äbtissin Monika für ihre Mitarbeit in der   
   angenehmen Klosteratmosphäre. 
 
Pius Hager wird einen Pressebericht über die MV verfassen.  
 
Nach der Versammlung sind alle zu einem Apéro eingeladen, der von der Fa. Erdgas Obersee AG, 
Rwil-Jona  gesponsert wird. Diese grosszügige Unterstützung sei herzlich verdankt.     
 
Da keine Wortmeldungen erfolgen schliesst Hans Keller offiziell die 11. MV des Vereins.  
 
Im Anschluss an die MV stellen Sr. Andrea und Sr. Marianne-Franziska die Impulsschule vor, mit 
dem Titel: „Die Impulsschule – eine Lebensschule“. Dabei werden sie von 3 Schülerinnen unterstützt, 
die ihre Erfahrungen einfliessen lassen. 
 
 
 
 
Für das Protokoll:  Willi Zahner, Tagesaktuar  
 
 
 

 


